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Sport regional

VON PETER DEININGER

Elisabeth Micheler-Jones freut sich
auf Samstag. „Es wird ein außerge-
wöhnlicher Abend mit hohem Gla-
mourfaktor“, ist die Kanuslalom-
Olympiasiegerin überzeugt. „Es ist
eine schöne Sache, Sportler einmal
nicht im Trainingsanzug, sondern in
eleganter Kleidung zu sehen.“ Ro-
ter Teppich statt Bootsrennen.
Augsburg erlebt im Goldenen Saal
des Rathauses eine Premiere, zum
allerersten Mal werden die Welt-
Kanusportler des Jahres mit dem
Goldenen Paddel ausgezeichnet.

Micheler-Jones ist Mitglied der
2014 ins Leben gerufenen World
Paddle Academy, die unter der Lei-
tung des gebürtigen Niederländers
Rob van Bommel, Kandidaten aus
einer Vorschlagsliste ausgewählt
hat. Nach der Zusatzwertung einer
öffentlichen Umfrage im Internet
sind in jeder Kategorie drei Finalis-
ten übrig geblieben, die Sieger wer-
den am Samstag gekürt. „Für uns in
Augsburg ist Kanusport in erster Li-
nie Slalom, Wildwassersprint oder
neuerdings auch Boatercross, dabei
gibt es 17 Disziplinen“, so die frühe-
re Kajakfahrerin.

Das beweisen auch die deutschen
Kanuten, die es in die engere Wahl
geschafft haben. Olympiasieger Se-
bastian Brendel (Potsdam) gewann
2014 zwei WM-Titel im Rennsport,
Freya Hoffmeister aus Husum hat
als erster Mensch in einem Kajak
Südamerika umrundet und die Ka-
nupolo-Frauen dominieren welt-
weit ihre Branche. Günter Brüm-
mer, der in der Kategorie „Lebens-
leistung“ zur Wahl stand, kennt den
Augsburger Eiskanal aus langjähri-
ger Erfahrung. Als Bundestrainer
wohnte er im Leistungszentrum und
feierte bis zu seinem Ruhestand
1996 zahlreiche Erfolge mit den
deutschen Slalomkanuten.

Laut Organisator Karl Heinz
Englet (Kanu Schwaben) genügen
auch die Laudatoren höchsten An-
sprüchen. Die achtfache Olympia-
siegerin und 27-fache Weltmeisterin
Birgit Fischer zählt ebenso dazu wie
Alfons Hörmann, der Präsident des
Deutschen Olympischen Sportbun-
des oder der Franzose Antoine
Goetschy, (Internationales Olympi-
sches Komitee). Für Englet ist die
Preisverleihung ein weiterer Beweis
für die Innovationskraft der Augs-
burger Kanuten. „Aber auch die
Stadt mit OB Kurt Gribl hat sich als
toller Partner erwiesen.“

Roter Teppich statt Bootsrennen
World Paddle Awards Im Rathaus werden am Samstag erstmals die Goldenen Paddel verliehen

Emma Aastrand Jorgensen aus Däne-
mark ist erst 19, aber bereits Welt-
meisterin im Rennsport-Sprint.
Sage Donnelly Die 14-jährige Ame-
rikanerin fährt erfolgreich Slalom, Free-
style und Extremwildwasser.
● Innovationen Claire O’Hara, Athle-
tin, Trainerin, Kampfrichterin, Orga-
nisatorin aus Großbritannien
Expand & Extend Nepal Dank des Ent-
wicklungsprogramms machten Frau-
en erste Erfahrungen im Slalom.
Hans Peter Weiß aus Zweibrücken
half dabei, die Technik bei Slalomren-
nen auf höchstes Niveau zu heben.
● Weitere Auszeichnungen
Preise für Medienbotschafter, der Aka-
demie und eine Spezialehrung sind
ebenfalls geplant.

mannschaft im Kanupolo gewann
2014 den WM-Titel.
Das Behinderten-Team Großbritannien
dominiert die Welt-und Europameis-
terschaften im Paracanoeing
Der ungarische Kajak-Vierer eilt im
Rennsportsprint von Erfolg zu Erfolg.
● Lebensleistung Günter Brümmer,
bis 1996 Bundestrainer in Augsburg,
dann Honorarprofessor in China.
Dean Gardiner (Australien) hat sich als
Organisator von Ozeanrennen einen
Namen gemacht.
Eric Jackson hat die USA 25 Jahre lang
im Slalom und Extrem-Wildwasser-
rennen repräsentiert.
Juniorensportler Ana Satila Var-
gas aus Brasilien gewann 2014 WM-
Slalomgold im Kajak-Einer.

● Weltsportlerin Freya Hoffmeister
(Husum) beendete 2014 ihre Um-
rundung von Südamerika.
● Jessica Fox aus Australien beweist
als Slalomweltmeisterin Vielseitig-
keit – im Kajak und im Canadier-Einer.
Lisa Carrington aus Neuseeland ist
Rennsport-Olympiasiegerin über 200 m
und amtierende Weltmeisterin.
● Weltsportler Fabien Lefevre, der
Franzose war Kajak-Weltmeister,
2014 siegte er im C1 für die USA.
Hank McGregor aus Südafrika hat ei-
nen langen Atem – er ist Weltmeister
im Kanumarathon
Sebastian Brendel (Potsdam),
Olympiasieger und mehrfacher Welt-
meister im Rennsport.
● Mannschaft Die deutsche Frauen-

Die Kandidaten für die Wahl der Welt-Kanusportler des Jahres 2014

Gerade ist er wieder Europameister geworden: Sebastian Brendel ist einer der Kan-

didaten für den World Paddle Award. Foto: dpa

So sieht der Preis aus, der am Samstag im Goldenen Saal zum ersten Mal verliehen wird. Foto: Ulrich Wagner

Mitglied der Akademie: Olympiasiegerin

Elisabeth Micheler-Jones. Foto: Schöllhorn

C-JUNIORINNEN-BEZIRKSOBERLIGA
FC Hawangen – TSV Friedberg 2:0
Schwaben Augsburg – Wiedergeltingen 4:0
SV Mering – FC Hawangen 0:8
FC Augsburg – SpVgg Kaufbeuren n. gem.
TSV Friedberg – Baiershofen 2:2

Schw. Augs. 12 36

Hawangen 12 30

Wiedergelt. 11 24

Mering 11 18

Friedberg 12 16

FC Augsburg 10 10

Baiershofen 10 7

Kaufbeuren 11 7

Kaufering 11 0

FRAUEN-BEZIRKSOBERLIGA
Schw. Augsburg II – FSV Wehringen 4:1
TSV Buchenberg – CSC Batzenhofen-H. 5:0
SV 29 Kempten – FC Maihingen 4:2
SV Wattenweiler – SC Mönstetten 3:3
FC Stätzling – SVS Türkheim 0:0

Schw. Augs. II 14 34

Wehringen 13 29

Türkheim 13 24

SV Kempten 14 23

Wattenweiler 14 21

Stätzling 13 17

Buchenberg 13 15

Mönstetten 13 14

Maihingen 13 13

Batzenhofen 14 0

B-JUNIOREN-LANDESLIGA SÜD
TSG Thannhausen – Unterhaching II 1:0
TSV Nördlingen – 1. FC Passau 2:2

Deggendorf 16 32

Ingolstadt II 17 30

Unterhach. II 16 29

Ismaning 17 29

Augsburg II 17 28

Thannhausen 17 27

Planegg-Kr. 17 25

Freising 17 22

Nördlingen 17 20

ASV Cham 17 15

1. FC Passau 17 13

Fürstenfeldbr. 17 10

A-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
TSV Schwabmünchen – TSV Gersthofen 3:4
JFG Donauwörth – FC Lauingen 0:4
TSV Friedberg – 1. FC Sonthofen 2:3
TSV Babenhausen – TSV Rain/Lech 4:2
TSG Thannhausen – FV Illertissen ausgef.
Türkspor Augsburg – FC Memmingen II ausgef.
VfB Durach – FC Kempten 4:2

Illertissen 21 61

Durach 21 47

Memm. II 21 46

Gersthofen 21 43

Sonthofen 22 42

Thannhausen 20 40

Friedberg 21 26

Türk Augsburg 20 26

Kempten 22 24

Schwabmü. 21 22

Lauingen 22 18

Babenhausen 22 13

Donauw. 22 13

Rain/Lech 22 11

Fußball

B-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
JFG Neuburg – JFG Wertachtal 1:1
TSV Gersthofen – FC Stätzling 1:0
TSG Thannhausen II – FC Memmingen II 2:9
TSV Nördlingen II – TSV Bobingen 1:3
VfB Durach – SpVgg Kaufbeuren 1:2
1. FC Sonthofen – FC Königsbrunn 3:6
Schwaben Augsburg – TSV Aindling 9:0

Königsbrunn 20 49

Schw. Augsb. 19 44

Memmingen II 21 44

Gersthofen 22 35

TSV Bob. 21 35

Stätzling 20 30

Neuburg 21 30

Wertachtal 20 28

Thannhaus. II 21 26

Kaufbeuren 21 24

Durach 20 22

Sonthofen 21 18

Aindling 22 14

Nördling. II 21 12

D-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
FC Kempten – FC Gundelfingen 1:1
JFG Wertachtal – Schwaben Augsburg 0:0
FC Memmingen – FC Thalhofen 2:0
TSG Thannhausen – JFG Neuburg 1:2
SpVgg Kaufbeuren – FC Stätzling ausgef.

Kaufbeuren 17 46

FC Augsburg 17 41

Memmingen 18 34

Nördlingen 16 29

Stätzling 17 28

Gundelfingen 18 27

Wertachtal 17 25

Schw. Augsb. 18 24

Neuburg 18 17

Kempten 17 10

Thannhsn. 18 7

Thalhofen 17 3

LANDESLIGA SÜD, MÄNNER
TSV Weilheim – TSV Haunstetten II 25:29
TSV Ottobeuren – Fürstenfeldbruck II 30:30
Dietmannsr./Altusr. – TSV Göggingen 32:32
TV Memmingen – Eichenauer SV 27:32
TSV Allach 09 – HSG Würm-Mitte 26:30
TSV Simbach – SB Traunstein 41:23
TV Immenstadt – TSV Niederraunau 26:27

Allach 42:10

F’bruck II 39:13

Ottobeuren 38:14

Dietm./Altusr. 32:20

Eichenau 32:20

Immenstadt 31:21

Niederraunau 31:21

Würm-Mitte 29:23

Simbach 28:24

Memmingen 20:32

Haunstetten II 15:37

Göggingen 14:38

Weilheim 10:42

Traunstein 3:49

Handball

LANDESLIGA SÜD, FRAUEN
Neuaubing/Dachau – TSV Schleißheim 18:23
TSV Ottobeuren – TSV Vaterstetten 34:20
TSG Augsburg – HG Ingolstadt 28:25
TSV Herrsching – Kissinger SC 31:22
TSV Marktoberdorf – HSG Würm-Mitte 23:24
SV München Laim – VfL Günzburg 37:31
Freising-Neufahrn – TSV Ismaning II 20:28

Ottobeuren 48:4

Ingolstadt 35:17

Würm-Mitte 33:19

Freising-N. 33:19

VfL Günzburg 31:21

München Laim 29:23

Kissinger SC 24:28

Schleißheim 23:29

Ismaning II 22:30

Marktoberdorf 22:30

Herrsching 21:31

Neuaubing/D. 18:34

Vaterstett. 15:37

TSG Augsburg 10:42

Fußball am Dienstag

Kreisklasse Augsburg Nordwest
Ehingen – Anhausen (18.30 Uhr)
A-Klasse Augsburg Mitte
FC Hochzoll – TSV Göggingen II (18.30 Uhr)
A-Klasse Augsburg Südwest
Gessertshausen – Langenneufnach (18.30 Uhr),
Wehringen II – Reinhartshausen (19.30 Uhr)

FRAUEN-LANDESLIGA SÜD
TSV Ottobeuren – MTV Dießen 3:3
FC Forstern – SV Donaualtheim 4:1
Wacker München II – SV Saaldorf 0:0
FC Ergolding – DJK-SV Geratskirchen 1:2
FC Augsburg – SC Ath. Nördlingen 4:3
TSV Pfersee – VfB Straubing ausgef.

Forstern 17 49

Geratskirch. 18 32

Dießen 18 31

Saaldorf 17 31

FC Augsburg 17 31

Ottobeuren 17 20

Donaualth. 17 20

W. München II 18 18

Ergolding 18 18

Nördlingen 18 17

Pfersee 16 17

Straubing 17 12

Post SV ist wieder oben
Tischtennis Traditionsverein feiert den Bayernliga-Aufstieg

Nach einem Jahr Landesliga Süd-
west kehren die Tischtennis-Män-
ner des Post SV Augsburg in die
Bayernliga Süd – auf eine Teilnahme
in dieser Spielklasse hatte man in
dieser Saison wegen des Umbruchs
im Team freiwillig verzichtet – zu-
rück.

Das Sextett Oliver Gamm, Dieter
Voigt, Karl-Heinz Mayer, Thomas
Wittl, Matthias Vogt und Max Pü-
schel besiegte in zwei Relegations-
spielen zuerst den TV Ruhmanns-
felden (Zweiter der Landesliga Süd/
Ost) mit 9:4 und am 1. Mai in einem
hochdramatischen Match die DJK
SB Landshut II (Achter der Bayern-
liga) mit 9:7. Damit folgen die Post-
ler der SpVgg Westheim, die als
Landesligameister den Sprung in die
Bayernliga geschafft hat.

Mannschaftsführer Rainer Storf,
der den Youngstern Matthias
„Maze“ Vogt, 18, und Max Püschel,
16, beide Male den Vortritt gelassen
hatte, lobte sein Sextett nicht zuletzt
wegen der kämpferischen Leistung.

„Schon das Spiel in Ruhmannsfel-
den war nichts für schwache Ner-
ven. Wir brauchten in sechs (!) Par-
tien jeweils fünf Sätze (3:2), um zum
Sieg zu kommen“, so der Kapitän.
In Landshut war die Situation noch
schwieriger, ja nach sieben Partien
fast aussichtslos. Nach verkorksten
Doppeln (0:3) und Niederlagen an
der Spitze lag das Post-Team 1:6
zurück. „Gott sei Dank führten uns

die beiden Jungen nach starken
Leistungen, die sie im zweiten
Durchgang mit weiteren Siegen
bestätigten, wieder näher heran“,
war Spielertrainer Oliver Gamm
voll des Lobes über den Auftritt sei-
ner beiden Schützlinge Vogt und
Püschel.

Nachdem Dieter Voigt nach fei-
ner Leistung den bayerischen Ju-
gendmeister von 2012, Tobias Ber-
ger, 3:1 besiegte und Oliver Gamm

Landshuts Spitzenmann Tomasz
Plewinski in fünf Sätzen schlug,
sorgte Karl-Heinz Mayer für den
6:6-Ausgleich.

Nervenstärke und Moral von
Maze Vogt und Max Püschel und
die Routine des Schlussdoppels Oli-
ver Gamm/K.-H. Mayer sorgten
letztlich für den knappen Sieg, an
dem auch Thomas Wittl mit einem
Einzelerfolg seinen Anteil hatte.
(PS, AZ)

Max Püschel, der Youngster beim Post SV Augsburg, steigt mit seiner Mannschaft in

die Bayernliga auf. Foto: Wolfgang Diekamp

Heute feiert Almut Brömmel ihren
80. Geburtstag. Drei deutsche
Meistertitel errang sie im Speer-
werfen, wurde zehn Mal Vize-
meisterin und viermal Dritte bei
deutschen Titelkämpfen von 1954
an. Zweimal nahm Almut Brömmel
an Olympischen Spielen (1956
Melbourne und 1960 Rom) teil, an
zwei Europameisterschaften und
wurde 1963 Universiade-Siegerin in
Porto Alegre (Brasilien). „Wer ras-
tet, der rostet“ ist das Motto der

Seniorin, die in
den Altersklassen
Welt- und Euro-
pameisterin, so-
wie deutsche
Meisterin, nicht
nur im Speer-
werfen wurde.
Selbst im 80. Le-
bensjahr steht sie
bei Wind und

Wetter auf dem Sportplatz.

Nur das Laufen bereitet
etwas Probleme

Bayerische Hallenmeisterin der Al-
tersklasse W80 wurde sie 2015
schon im Steinstoßen und gerade
erst südbayerische und schwäbische
Meisterin der Altersklasse W80 im
Hammerwerfen. „Nur mit dem
Laufen ist es nicht mehr so wie frü-
her“, gesteht Almut Brömmel. Für
die erfolgreichste Leichtathletin, die
in Augsburg lebt, ist es fast ein Tag
wie jeder andere. „Ich bin am Mit-
tag bei Christine und Axel Jelten
eingeladen und am Abend werde ich
wieder mit dem Nachwuchs des
TSV Göggingen trainieren. Eine
große Feier habe ich nicht geplant“,
verrät die Studiendirektorin, die 27
Jahre an der Universität Augsburg
lehrte.

Gratulanten wird es aber wohl
viele geben, darunter auch OB Kurt
Gribl und Staatssekretär Johannes
Hintersberger. (AZ)

Wer rastet,
der rostet

Almut Brömmel feiert
80. Geburtstag

Almut Brömmel

Jubel bei der U16 des TV Augsburg,
denn der Klassenerhalt der Jugend
Basketball Bundesliga (JBBL) ist
geschafft. Die Schützlinge der Trai-
ner Christian Ohler und Sebastian
Montag behielten auch am letzten
Spieltag die Nerven und setzten sich
mit 75:56 (40:21) gegen Schlusslicht
und Absteiger TSV Nördlingen im
schwäbischen Derby durch.

Mit dem furiosen Endspurt dieser
Bundesligasaison schaffte der TVA
das große Ziel, erstklassig zu blei-
ben. Die beiden Augsburger Trai-
ner durften sich auch gegen den Lo-
kalrivalen aus dem Ries über eine
geschlossene Mannschaftsleistung
freuen, denn bis auf Johannes Uhl
punkteten alle.

Binapfel wirft
17 Punkte

Ebubekir Ates (16 Punkte/11 Re-
bounds) und Epiphane Lawson
(10/11) glänzten mit einem Double/
Double, während Kilian Binapfl als
Topscorer des TVA und der Liga
mit 17 Punkten und neun Rebounds
erneut herausragte.

Für die weiteren Augsburger
Punkte sorgten Jonas Karger (10/2),
Kapitän Clemens Ferber (5/3), An-
dreas Wachinger (5/3), Philipp
Möckl, Cono Cirone (je 4/3), Jannis
Grüneberg (2/4) und Patrick Lora-
cher (2/2). (AZ)

Jubel beim
TV Augsburg

Basketball-Nachwuchs
bleibt erstklassig

HANDBALL

Ersatzgeschwächte
Friedberger ohne Chance
Das letzte Auswärtsspiel der Saison
verloren die Drittliga-Handballer
des TSV Friedberg bei der SG
H2Ku Herrenberg mit 27:39
(13:20). Die stark ersatzgeschwäch-
ten Handballer konnten insgesamt
nicht mithalten, der Gegner war klar
überlegen. Der TSV hatte nur
neun Feldspieler zur Verfügung, bei
Tizian Maier reichte es nicht, seine
Knieverletzung ließ einen Einsatz
nicht zu. (gia)
TSV Friedberg V. Petersdorff; Bieber;
Schnitzlein (1); Haggenmüller (1); Augner
(1); Wagenpfeil (1); Schwarz (1); Schneck
(3); Maier-Hasselmann (6/4); Dittiger (3);
Abstreiter (10).

Regionalsport kompakt

LEICHTATHLETIK

Christine Schindler
gewinnt Klassiker
Der Aulauf in Weilheim, eine der äl-
testen bayerischen Laufveranstal-
tungen seit dem Jahr 1935, erlebte
erstmalig einen Augsburger Ta-
gessieg. Christine Schindler im
Trikot der MBB-SG Augsburg tri-
umphierte bei diesem Klassiker
über zehn Kilometer in 41:33 Mi-
nuten. (wilm)

STOCKSCHIESSEN

ECA-Schützen verfehlen
die Qualifikation
Nicht an ihre Trainingsleistung an-
knüpfen konnten die Augsburger
Peter Reihart, Florian Faber, Mat-
thias Kohlhuber und Xaver Fendt
bei der Kreispokalendrunde (17
Mannschaften) in Kühbach. Mit
16:16 Punkten verfehlten sie um ei-
nen Sieg die Qualifikation zum Be-
zirkspokal am 06. Juni in Untermei-
tingen.

Qualifizieren konnten sich: TSV
Kühbach (28:4), SpVgg Lager-
lechfeld (28:4), SSC Gachenbach
(26:6), ESC Weis senhorn (23:9),
EC Haslangkreit (20:12) und der FC
Gundelfingen (18:14). (kad)


